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SCHREIBEN VON [ BEAT JAKOB ANTON] ZURLAUBEN[AN BEAT FIDEL
ZURLAUBEN]

" . . . und diser Solemnitet bywohnen . Herr Probst [Lehenspropst der Abtei,

Rheinau , P . Gerold Müller]  wird selbige auch mit seiner Gegenwart beeh¬

ren . Wie ich vernommen , das Jhr einige Allmanach Royaux dem Herrn Rathsherr

[Franz Michael ] B o s s a r t zuoschickhen werden , Ersueche Eüch mir zue-

gleich 2 eines von Hoff anderes von dem land oder Paris tradierend , wie auch

eines an den Herrn Probst [Müller ] zuo übermachen . Jhr könnet es der ienigen

Persohn , welcher die goldene Tabaciren der Madame [Maria Elisabeth ] de

Landwing  überbringen wird , einhändigen . Welches ich mit danckh wird

bezahlen und annemmen . Beyde Eüwere Schwöstern [Maria Euphemia

Christina Helena und Maria Franziska Verena

Antoine  t t a ] seynd wohl , wie auch das B a b Ion,  aussert die

Elisabeth [Wickart ] , welche wegen Jhres Alters mit vilen Schwachhei¬

ten überhäuffet ist . Sie lassen Eüch sammentlich grüssen . . .

P . S . Was neüwes in hier , wird Herr Rathsherr Bossart berichten.

P . S . Weilen Jhr die Madame de Landwing mit einer goldenen Dose sambt portrait

regalieren wollen , wäre guet , wan Jhr solches auff die Ehe hin (wie man sagt)
1

verehren , weilen sonst der brauch ist , das beyde neüwe gespons mit einen

gedenkzeichen nach auf gerichteten tractat Jhre treüw bekrefftigen , sie wird

villichter auch alsdann mit einen andern Eüch Erfreüwen . Dis zum bericht in



1) Am 26 . Februar 1737 heiratete diese Hptm . Johann Jakob Kotin

Original AH 48 , 271
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